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Entwicklung der Fahrgastzahlen 
und Abonnements 

Dieser positive Trend setzt sich im Jahr 2024 fort: So konnten im Januar erstmalig knapp 

4,0 Mio. Fahrten gezählt werden und im Februar immerhin noch mehr 

als 3,6 Mio. Fahrten trotz dreier Streiktage.



Entwicklung des Pünktlichkeits- und 
Zuverlässigkeitsgrads (2023) 

Der Zuverlässigkeitsgrad gibt das Verhältnis zwischen den laut Fahrplan geplanten Fahrten und den 
tatsächlich stattgefundenen Fahrten wieder. 

Laut öDA sind Soll-Werte von 96,5 % (Pünktlichkeit) und 99 % (Zuverlässigkeit) vorgegeben. 

Zuverlässigkeit



Pünktlichkeit

In der Gesamtbetrachtung lag der Zuverlässigkeitsgrad im Jahr 2023 bei 98,94 % im 

Straßenbahnbereich und bei 99,3 % im Busbereich. Im Januar 2024 wurde im Bereich der 

Straßenbahn ein Zuverlässigkeitsgrad von 97,90 % erreicht. 

Die laut öDA vorgegebene Pünktlichkeitssollwert von 96,5 % wurde jedoch nicht erreicht. Im 

Straßenbahnbereich lag die Pünktlichkeit bei 82,44 % und im Busbereich bei 84,6 %.



Dispositive Wagen-
und Personalverfügbarkeit



Gründe: Fahrzeugverfügbarkeit

• mehrere bis zu 14 Fahrzeuge in der Inspektion

• vorgegebene Inspektion nach 8 Jahrn oder 500.000 km

• fehlende Verfügbarkeit von systemrelevanten Baugruppen und Ersatzteilen

• lange Lieferzeiten von Materialen oder auch Fremdleistungen für die  

Instandhaltung

• teilweise fehlende ÖPNV-Bevorrechtigung und Behinderung durch den MIV



Gegenmaßnahmen:

• Werkstattpersonal arbeitet soweit sinnvoll in Schichten

• seit 2 Jahren hoher Überstundenanfall 

• Harmonisierung der Kilometerlaufleistungen

• Entzerrung der Inspektionsinhalte und dadurch Verkürzung der Standzeiten

• Beschaffung von 8 KT4D Straßenbahnen als vorsorglich getroffene Maßnahme



Gründe Personalverfügbarkeit:
In den Monaten November und Dezember verzeichnete die MVB, wie 

viele andere Unternehmen auch, einen deutlich erhöhten Krankenstand 

durch die grassierende Erkältungs- und Coronawelle.

Trotz des Einsatzes von inner- und außerbetrieblichen Aushilfsfahrern 

konnten nicht alle Krankmeldungen aufgefangen werden.

In 2023 konnten im Fahrdienst 16 Straßenbahnfahrer:innen, 10 

Aushilfsfahrer:innen und 11 Kombifahrer:innen eingestellt werden.

Auch in 2024 wird kontinuierlich Personal angeworben und eingestellt. 

Weiterhin sind in diesem Jahr insgesamt 7 

Straßenbahnfahrschullehrgänge mit insgesamt 63 Plätzen geplant. 

Derzeit absolvieren 37 Fahrschüler:innen die ersten Kurse.



Massive Ausfälle im Straßenverkehr 
der MVB


